TOUR-X Bewertung des Schulungsbedarfs
Vorlage für Interviews und Fokusgruppen
Zweck
Diese Vorlage unterstützt CoVEs und Berufsbildungsorganisationen bei der Konsultation von Interessengruppen des Tourismussektors zu aktuellen und zukünftigen Kompetenzbedarfen.
Sie kann für Einzelinterviews verwendet oder für Fokusgruppendiskussionen angepasst werden.
Teilnehmerinformationen
Land / Region: __________________________
Organisation: ______________________________
Art der Organisation:
☐ Tourismusunternehmen
☐ Berufsbildungsanbieter
☐ Hochschuleinrichtung
☐ Branchenverband
☐ Öffentliche Behörde
☐ Beschäftigte/r / Tourismusfachkraft
☐ Studierende/r / Lernende/r
☐ Sonstiges: __________________
Tourismus-Teilsektor:
☐ Beherbergung
☐ Gastronomie
☐ Reisebüro / Reiseveranstalter
☐ Sonstiges: __________________
Rolle / Position: ___________________________
Datum: ____________________________________
Interview / Fokusgruppe: ___________________
Diskussionsfragen
1. Aktueller Kompetenzbedarf
Welche Fähigkeiten und Kompetenzen werden derzeit am dringendsten von Fachkräften benötigt, die in Ihrem Bereich des Tourismussektors tätig sind?
Hinweise bei Bedarf: technische Fähigkeiten, Kundenservice, Sprachen, Management, Kommunikation, Teamarbeit.
2. Kompetenzlücken
Welche Fähigkeiten oder Kompetenzen sind derzeit unter Tourismusfachkräften besonders schwer zu finden oder unzureichend entwickelt?
Welche Auswirkungen haben diese Lücken auf Organisationen oder die Erbringung von Dienstleistungen?
3. Zukünftige Kompetenzen
Welche Fähigkeiten werden Ihrer Erwartung nach in den nächsten Jahren wichtiger werden?
Welche Veränderungen im Tourismussektor treiben diesen Bedarf voran?
4. Digitale Kompetenzen
Wie verändert die Digitalisierung die im Tourismus erforderlichen Kompetenzen?
Welche digitalen Werkzeuge, Technologien oder Kompetenzen sollten in Bildung und Weiterbildung stärker berücksichtigt werden?
5. Grüne Kompetenzen und Nachhaltigkeitskompetenzen
Welche nachhaltigkeitsbezogenen Kompetenzen gewinnen in Ihrem Bereich des Tourismussektors an Bedeutung?
Sind die derzeitigen Beschäftigten und Lernenden ausreichend darauf vorbereitet, nachhaltige Praktiken anzuwenden?
6. Soziale und übergreifende Kompetenzen
Welche zwischenmenschlichen oder übergreifenden Kompetenzen sind besonders wichtig?
Hinweise bei Bedarf: Kommunikation, Teamarbeit, Problemlösung, Anpassungsfähigkeit, interkulturelle Kompetenz, Führung und Zeitmanagement.
7. Bestehendes Weiterbildungsangebot
Wie gut entspricht die bestehende Berufsbildung oder berufliche Weiterbildung den aktuellen Bedürfnissen des Tourismussektors?
Welche Bereiche sind gut abgedeckt, und wo sehen Sie Lücken?
8. Weiterbildungsansätze
Welche Arten von Weiterbildung eignen sich am besten für Tourismusfachkräfte?
Hinweise bei Bedarf: Kurzkurse, arbeitsplatzbasiertes Lernen, Online-Lernen, Workshops, Simulationen, Mentoring, Micro-Credentials.
Was würde die Teilnahme an Weiterbildung erleichtern?
9. Hindernisse für Upskilling und Reskilling
Was hindert Tourismusorganisationen oder Fachkräfte daran, an Weiterbildungsmaßnahmen teilzunehmen?
Hinweise bei Bedarf: Kosten, Zeit, Saisonalität, Personalmangel, fehlende geeignete Angebote, Informationsmangel, begrenzte Finanzierung.
10. Zusammenarbeit zwischen Bildung und Wirtschaft
Wie könnte die Zusammenarbeit zwischen Tourismusunternehmen und Berufsbildungsanbietern verbessert werden?
Welche Rolle könnte ein Zentrum für berufliche Exzellenz spielen?
11. Internationalisierung
Könnten internationale Zusammenarbeit, Mobilität oder Austausch zur Kompetenzentwicklung in Ihrem Kontext beitragen?
Wenn ja, wie?
12. Prioritäten
Wenn Sie die drei wichtigsten Bereiche für die zukünftige Weiterbildung im Tourismus auswählen könnten, welche wären dies?
1. 
2. 
3. 
13. Zusätzliche Anmerkungen
Gibt es weitere Kompetenzbedarfe, Weiterbildungsherausforderungen oder zukünftige Entwicklungen, die berücksichtigt werden sollten?
Hinweise für die Moderation
Ermutigen Sie die Teilnehmenden in einer Fokusgruppe dazu, Übereinstimmungen und unterschiedliche Perspektiven zu diskutieren, anstatt jede Frage einzeln zu beantworten.
Halten Sie wiederkehrende Themen, konkrete Beispiele und vorgeschlagene Weiterbildungsprioritäten fest.
Fassen Sie am Ende der Diskussion die wichtigsten Punkte zusammen und fragen Sie die Teilnehmenden, ob die Zusammenfassung ihre Ansichten korrekt wiedergibt.


